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Unsere wichtigste Entscheidung im Leben treffen wir, 

wenn wir für uns defi nieren, ob wir in einem 

freundlichen oder in einem feindlichen 

Universum existieren.

Albert Einstein
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Vorwort

K aum einen Bereich unseres Denkens oder 
unserer Lebensumstände bringen wir mehr 

mit Stress in Verbindung als Arbeit und Geldver-
dienen. Von der verstorbenen Schauspielerin So-
phie Tucker stammt, so heißt es, der Satz: »Ich war 
reich und ich war arm, und glaube mir Schätzchen, 
reich sein war besser.« Dem würden die meisten 
Menschen zustimmen.

In Zeiten, in denen die institutionalisierten Pro-
zesse, auf die wir uns normalerweise bei der Finan-
zierung unseres Lebensunterhalts stützen, schein-
bar verrückt spielen, suchen die meisten Menschen 
nach alternativen Wegen für ihre wirtschaftliche 
Sicherheit. Wir wollen arbeiten, fi nden aber keine 
Anstellung. Wir möchten unser Geld investieren, 
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fi nden aber keine sicheren Möglichkeiten. Wir 
hätten gerne eine ausreichende Reserve auf dem 
Bankkonto, aber die Vorstellung, es könnte nicht 
reichen, versetzt uns in Angst und Schrecken.

Sobald unser einmal eingeschlagener Weg uns 
nicht mehr zum Ziel führt, müssen wir innehalten 
und uns etwas Neues einfallen lassen. Das liebe 
Geld ist nur einer der Bereiche, in dem sich eine 
zunehmend überholte rein materielle Weltsicht als 
mit den Herausforderungen unserer Zeit überfor-
dert erweist. Deshalb suchen immer mehr Men-
schen praktische Weisheit in spirituellen Erkennt-
nissen. Religiöse wie wirtschaftliche Dogmen und 
Doktrinen, werden von immer mehr Menschen 
aufgegeben, je mehr sich die Erkenntnis von der 
Macht des Bewusstseins und seines Primats beim 
Zustandekommen menschlicher Angelegenheiten 
als Weg zum Glück durchsetzt.

Spirituelle Wahrheit kennt viele Ausdrucksfor-
men, sowohl religiöse als auch weltliche. Ich be-
schäftige mich seit fünfunddreißig Jahren mit dem 
mehrbändigen Werk Ein Kurs in Wundern – ein psy-
chotherapeutisches Werkzeug für das Selbststu-
dium auf der Basis universeller spiritueller The-
men, das keine Religion ist und ohne Dogma und 
Doktrin auskommt. Als Vermittlerin der Inhalte 
des Kurses hatte ich Gelegenheit, seine praktische 
Anwendbarkeit zu erproben und zu bezeugen. 

7490_Williamson.indd   107490_Williamson.indd   10 22.01.14   11:4022.01.14   11:40



11

Kernpunkt des Kurses ist es, sich von der Angst in 
unseren Herzen zu befreien und sie durch Liebe zu 
ersetzen. Ich habe wunderbare Verwandlungen 
miterlebt, die eine natürliche Folge sind, wenn wir 
unser Denken von Angst und Begrenzung befreien 
und zu Vertrauen und Liebe zurückkehren.

Von der metaphysischen Perspektive aus be-
trachtet, beginnt jede Erfahrung mit einem Ge-
danken, und unsere Erfahrungen verändern sich, 
wenn wir unsere Gedanken verändern. Haben wir 
in irgendeinem Lebensbereich Schwierigkeiten – 
gleichgültig, ob es sich um Beziehungen, Gesund-
heit, Geld oder irgendetwas anderes handelt –, 
dann sollten wir als Erstes unser Denken einer 
Überprüfung unterziehen. Das gilt bei Geldfragen 
nicht weniger als bei irgendwelchen anderen Be-
langen.

Dieses Buch ist ein Führer zu spirituellen Prinzi-
pien, die den Weg zu materieller Unabhängigkeit 
ebnen. Diese Prinzipien beruhen auf meinem Ver-
ständnis von Ein Kurs in Wundern. Theorie allein 
vermag unser Leben nicht zu verändern, doch eine 
Theorie, die durch mentale Veränderungen akti-
viert und durch die Umsetzung im Verhalten fort-
gesetzt wird, verwandelt sich sogar in den sorgen-
schwersten Zeiten in wundersame Hilfe.
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Das Grundprinzip von Ein Kurs in Wundern und 
der Schlüssel zum Frieden Gottes lautet: »Nichts 
Wirkliches kann jemals in Gefahr sein. Nichts Un-
wirkliches existiert tatsächlich.« Liebe ist die all-
umfassende Wirklichkeit Gottes, zu ihr kann es 
kein Gegenteil geben. Das Fehlen von Liebe – also 
Angst – ist lediglich eine Illusion. Liebe ist die ein-
zige ewige Wahrheit, Angst hingegen ist lediglich 
eine Halluzination des sterblichen Geistes. Im Ver-
lauf dieses Buches werde ich von dem von Angst 
bestimmten Geist als vom Ego sprechen.

Jeder Gedanke ist eine Ursache, die eine Wirkung 
hervorbringt. Gemäß dem Kurs in Wundern materia-
lisiert sich jeder von uns produzierte Gedanke auf 
irgendeiner Ebene in der Form. Befi ndest du dich in 
einer liebevollen Geistesverfassung – wenn deine 
Gedanken von hoher göttlicher Schwingung sind –, 
dann wird sich dies in deinen Lebenserfahrungen 
widerspiegeln. Befi ndest du dich jedoch in einer 
angstvollen Geistesverfassung – wenn deine Gedan-
ken von geringer dichter Schwingung sind –, dann 
werden deine Erfahrungen auch dies zum Ausdruck 
bringen. Das Wesen deiner Erfahrungen kannst du 
verändern, indem du auf die Art deiner Gedanken 
Einfl uss nimmst.

Wer die Lösung für ein Problem allein auf der 
Ebene der Wirkung sucht, der gibt sich mit einer 
Scheinlösung zufrieden. Erst wenn wir uns mit der 
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Ebene der Ursachen beschäftigen, mit den Gedan-
ken, die uns ursprünglich vom Weg der Liebe ab-
gebracht haben – erst dann bringen wir wunder-
bare und grundlegende Ergebnisse hervor. Indem 
wir uns in der Gegenwart des Unwirklichen daran 
erinnern, was wirklich ist, transformieren wir auf 
wunderbare Weise ein Problem auf der Ebene 
seiner Ursache. Ein Wunder ist eine Wahrneh-
mungsverlagerung von der Angst zur Liebe – vom 
Glauben an das, was nicht wirklich ist, hin zum 
Vertrauen auf das, was wirklich ist. Diese Wahr-
nehmungsverlagerung verändert alles.

Unsere Fähigkeit, unserem Denken über etwas 
eine neue Richtung zu geben, gibt uns die Macht, 
es zu verändern. Wundergläubiges Denken bedeu-
tet nicht leugnen, jedenfalls nicht im traditionellen 
Sinn. Wundergläubiges Denken heißt nicht, dass 
man den Blick von etwas Schrecklichem abwendet 
und so tut, als existiere es nicht. Wenn überhaupt, 
dann ist wundergläubiges Denken ein Zustand po-
sitiven Leugnens: eine Sache wahrnehmen und wis-
sen, dass, da nur die Liebe wirklich ist, letztlich 
nichts sonst Wirkung haben kann. Wer Wunder 
wirkt, wendet nicht den Blick ab von den Illusio-
nen der vergänglichen Welt, vielmehr blickt er 
durch sie hindurch und erweckt damit die Welt 
jenseits der Illusion zum Leben. In diesem Buch 
geht es nicht darum, unsere wirtschaftlichen 
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Schwierigkeiten zu leugnen; unser Ziel ist es, sie 
zu transzendieren. Es geht um die Erkenntnis, 
dass Illusion – gleichgültig, wie sehr sie auch in der 
dreidimensionalen Welt verwurzelt sein mag – in 
der Gegenwart der Liebe keinen Bestand hat.

Liebevolle Gedanken ermächtigen uns, jede Si-
tuation, die nicht Liebe ist, in Liebe zurückzuver-
wandeln, indem wir sie gedanklich anders einord-
nen. Dies gelingt uns, indem wir unsere eigene 
Lieblosigkeit identifi zieren und bereit sind, sie auf-
zugeben. Diese Art des Denkens – die manchmal 
leicht und manchmal schwerfällt – ist die Geistes-
gewohnheit des für Wunder offenen Menschen.

Gott hat unseren Geist um einen inneren Lehrer 
bereichert, der uns immer dann hilft, die Brücke 
zwischen Angst und Liebe zu überqueren, wenn 
wir meinen, alleine nicht zurechtzukommen. Der 
innere Lehrer trägt verschiedene Namen wie Trös-
ter, Jesus, Heiliger Geist. Für welchen Namen wir 
uns auch entscheiden, wir rufen ihn niemals ver-
geblich. Wunder sind eine göttliche Vermittlung 
durch ein Gedankensystem, das weit jenseits unse-
res eigenen liegt. Sie tragen Licht in eine verdun-
kelte Welt.

Wunder ruft man herbei aus Überzeugung. 
Überzeugung kann man als den Muskel unserer 
inneren Einstellung betrachten, der uns die Kraft 
gibt, über die äußeren Erscheinungen hinauszubli-
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cken und die dort verborgenen Möglichkeiten zu 
nutzen. Mit Gottes Hilfe gelingt es uns, unseren 
ganz persönlichen, weltlichen Schleier der Illusion 
zu heben – gleichgültig ob er die Form eines Ban-
krotts, der Rezession oder irgendeiner anderen 
Angst annimmt – und zu sehen, was sich dahinter 
verbirgt. Welches Problem wir auch haben, wel-
che Form oder Größe es annimmt, ein unendlich 
großes Feld wunderbarer Möglichkeiten erwartet 
unsere Aufgeschlossenheit und Liebe. »Wunder 
ereignen sich als natürliche Ausdrucksform der 
Liebe«, heißt es in Ein Kurs in Wundern. Dieses 
Buch handelt von Geld, Wundern und Liebe.

Manche lesen dieses Buch und denken vielleicht: 
»Ach wirklich? Und was ist mit den Kindern, die 
in Afrika verhungern? Sind die etwa auch nur des-
halb arm, weil ihr Bewusstsein nicht auf die Liebe 
ausgerichtet ist?« Ich möchte in diesem Buch die 
Gelegenheit nutzen, um auf diese Fragen zu ant-
worten.

Hungernde Kinder in Afrika sind nicht arm, weil 
ihr Bewusstsein nicht auf die Liebe ausgerichtet 
ist; sie sind arm, weil das unsere es nicht ist. Eine 
Milliarde Menschen auf der Welt leben in »tiefster 
Armut«, sie müssen mit weniger als einem Dollar 
und fünfundzwanzig Cent am Tag auskommen. 
Eine weitere Milliarde Menschen leben von weni-

7490_Williamson.indd   157490_Williamson.indd   15 22.01.14   11:4022.01.14   11:40



16

ger als zwei Dollar am Tag. Doch es ist keine Aus-
nahme von der Regel, dass Liebe Angst vertreibt. 
Vielmehr ist es die kollektive Lieblosigkeit der ent-
wickelten Nationen, die uns dazu veranlasst, die 
existierende tiefe Armut hinzunehmen und auf 
diese Weise wunderbare Lösungen zu verhindern. 
Wenn wir alle gemeinsam Liebe zu unserem Fun-
dament und humanitäre Werte statt kurzfristiger 
Ökonomie zum Maßstab unserer menschlichen 
Zivilisation machen, dann wird sich auch die Situ-
ation in Afrika wirklich auf wunderbare Weise 
verändern. Der Ökonom Jeffrey Sachs vertritt die 
Auffassung, dass eine Milliarde Dollar (ein Sie-
bentel des jährlichen Militärbudgets der Vereinig-
ten Staaten von Amerika) innerhalb von zehn Jah-
ren tiefe Armut beheben könnte.

Diejenigen, die sich dafür interessieren, die poli-
tische Willensbildung voranzubringen, um die ver-
heerenden Auswirkungen von Hunger und Armut 
zu beenden, können sich auf der Webseite www.
results.org informieren. Möge die Liebe zwischen 
uns allen obwalten.
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Erstes Kapitel

Das Gesetz göttlichen 
Ausgleichs

M anche Menschen betreten einen Raum, und 
jeder weiß sofort, hier kommt ein vom 

Schicksal Begünstigter, einer, dem alles gelingt, ein 
Siegertyp. Natürlich haben wir keine Ahnung, wie 
diese Person das anstellt, aber wie gerne wüssten 
wir es. Werden solche Menschen schon in der 
Kindheit für ihre späteren Erfolge programmiert? 
Liegt es am sozialen Umfeld der Familie? Haben 
sie irgendwelche erstaunlichen Begabungen?

Wie viele erfolgreiche Menschen es auf der Welt 
auch gibt, die Zahl der Gründe für deren Erfolg ist 
mindestens genauso groß. Eine Form materiellen 
Wohlstands hat ihren Ursprung in einem fast über-
irdischen Charisma, in der magischen, geradezu 
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schicksalhaften Ausstrahlung, die manche Men-
schen haben. Die Erfahrungen, die man für ge-
wöhnlich mit materiellem Erfolg in Verbindung 
bringt, haben sie entweder gemacht oder auch 
nicht; ihr Erfolg jedenfalls scheint eine andere 
Quelle zu haben.

Dieses Buch handelt von dieser »anderen Quelle« 
und von der Macht, die sie uns gibt. Es handelt 
von einem spirituellen Bereich, der nichts damit zu 
tun hat, wo wir waren, wie wir erzogen wurden 
und ob wir bisher erfolgreich waren oder schreck-
liche Erfahrungen im Scheitern gesammelt haben. 
Es geht darin um das Nonplusultra des Erfolgs 
und das Ideal Gottes, denn beides ist potenziell in 
jedem von uns angelegt, ob wir es nun manifestie-
ren oder nicht, und beides steht jedem Menschen 
im vollen Maße offen. Jeder von uns geht schwan-
ger mit der Manifestation dieses göttlichen Ideals, 
denn so sind wir geschaffen.

Indem du dich mit Gedanken der uner-
schöpfl ichen Liebe zu allen Menschen und 
zu dir selbst in Einklang bringst, erlangst 
du die Herrschaft über die in der Welt 
präsenten niederen Gedankenformen.
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Dieser Weg ist kein Ersatz für irgendeinen weltli-
chen Weg zum Erfolg, oder auch nur ein innerer 
Weg, der alle anderen durchdringt. Er führt mit 
nicht materiellen Mitteln zu materieller Fülle und 
gleicht einem Bund spiritueller Schlüssel zur welt-
lichen Macht. Die Wege des Geistes bedeuten 
nicht Verzicht, sondern ein vollständiges Sichöff-
nen für die unendlichen Herrlichkeiten des Uni-
versums.

Die Herrlichkeiten sind schon da. Sie warten nur 
darauf, von dir akzeptiert zu werden. Was sie sind, 
wie sie wirken und wie du sie dir zunutze machen 
kannst, erfährst du hier.

Das Universum ist eingerichtet, um dir zu dienen. 
Die Welt ist kein gewaltiger, herzloser, zufälliger 
Ausdruck biologischer Prozesse, sondern vielmehr 
eine lebendige, atmende Refl exion der Liebe allen 
Lebens. Das Universum selbst ist ein Wunder.

Selbstverständlich musst du das nicht glauben. 
Vielleicht fühlt es sich für dich vollkommen anders 
an. Aber spirituelle Gesetze werden nicht ohne 
Grund als »gute Botschaft« bezeichnet. Spirituelle 
Wahrheit ist immer gegenwärtig, auch wenn wir 
sie mit dem Auge nicht sehen können. Sie basiert 
auf einer unsichtbaren »anderen Welt«, die in ei-
nem Reich jenseits unserer sterblichen Umstände 
existiert.
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Unser Wechselspiel mit der spirituellen Welt wird 
von unseren Gedanken bestimmt. Wenn wir diese 
Wahrheit annehmen und unsere Gedanken bewusst 
auf sie ausrichten – manchmal sogar im Widerspruch 
zu unseren Gefühlen –, dann aktivieren wir ihre 
spirituelle Macht. Wir transformieren unsere sterb-
lichen Umstände, indem wir unsere Gedanken in 
Übereinstimmung mit jener anderen Welt bringen.

Wenn du meinst, dass du unter dem Einfl uss ei-
nes zufälligen Universums existierst, das sich nicht 
für dich interessiert, dann wirst du dein Leben un-
ter dieser Prämisse wahrnehmen. Wenn du glaubst, 
dass du unter dem Einfl uss eines liebenden Uni-
versums existierst, dem du wichtig bist, dann wirst 
du dein Leben unter dieser günstigeren Prämisse 
wahrnehmen.

Was auch immer in unserem Leben geschieht, es 
liegt in unserer Hand, wie wir ein Ereignis einord-
nen. Und das größte Geschenk, das wir uns selbst 
machen können, ist die Bereitschaft, unsere Ein-
schätzung zu ändern. Selbst in der traurigsten und 
schwierigsten Situation, haben wir die Macht und 
die Freiheit zu glauben, dass etwas anderes mög-
lich ist, dass die Dinge sich ändern können, dass 
sich ein Wunder zutragen kann.

Diese einfache Verschiebung ist es, mit der wir 
alles, was danach kommt, maßgeblich verändern 
können. Unser Denken setzt eine Vielzahl von 
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Möglichkeiten frei, die sich nicht ergeben würden, 
hielten wir sie nicht für möglich. Die Macht unserer 
Gedanken ist so groß, dass wir wunderbare Durch-
brüche anziehen oder aber verhindern können.

Freier Wille bedeutet, dass du denken kannst, 
was immer du denken möchtest. Doch du hast 
nicht die Macht, wahr zu machen, was unwahr ist 
und umgekehrt. Du bist dem Universum wichtig. 
Das Universum ist fähig, jeder Situation, in der et-
was kaputt ist oder fehlt, wunderbare Verwand-
lungen entgegenzusetzen. Unabhängig davon, was 
sich in deinem Leben zugetragen hat, ist das Uni-
versum fähig und bereit, dir Trost und Besserung 
zu bringen.

Du wirst geliebt, und deine Aufgabe ist es, eben-
falls zu lieben. Aus einem mit unendlicher Liebe 
erfüllten Geist erwächst die Macht, unendlich vie-
le Möglichkeiten zu erschaffen. Wir besitzen die 
Macht, auf eine Weise zu denken, die alle Liebe 
der Welt anzieht und zugleich refl ektiert. Diese 
Art des Denkens wird Erleuchtung genannt. Er-
leuchtung ist kein Endziel, auf das wir uns zube-
wegen, sondern eine Wahl, die wir jederzeit treffen 
können.

Erleuchtung ist die Lösung für jedes Problem. 
Immer wenn du in einer beliebigen Situation das 
Gefühl hast, dass du Kräften ausgeliefert bist, über 
die du keine Gewalt hast, dann erinnerst du dich 
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Der Schlüssel zu materieller Fülle und persönlicher Erfüllung
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das Fundament, um gewinnbringend mit den universellen Gesetzmäßigkeiten zu kooperieren.
Ein einfühlsames Selbsthilfeprogramm, um das eigene Leben dauerhaft auf allen Ebenen
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